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6. Anlage I zu § 11 der Satzung, Abschnitt II, Satz 4 erhält folgende 
Fassung:
Dies ergibt folgende Stimmenzahlen:

 • Landkreis Schwandorf 
23,1% von 251 Stimmen = 57,98 =  58 Stimmen

 • Bezirk Oberpfalz 
11,6% von 251 Stimmen = 29,12 = 29 Stimmen

87 Stimmen

§2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amts-
blatt der Regierung der Oberpfalz in Kraft.

Wackersdorf, den 3. Januar 2007
Zweckverband
Oberpfälzer Seenland
Volker Liedtke
Verbandsvorsitzender

Verordnung über 
die Änderung der Bezeichnung der

Volksschule Waldershof in „Jobst-vom-
Brandt-Schule“,

Landkreis Tirschenreuth,
Vom 8. Januar 2007

Nr. 43.11-5102-TIR-25

Auf Grund von Art. 26 und Art. 29 des Bayerischen Gesetzes über 
das Erziehungs- und Unterrichtswesen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 31. Mai 2000 (GVBl S. 414) erlässt die Regierung der 
Oberpfalz folgende Rechtsverordnung:

§ 1
Der Volksschule Waldershof (Grund- und Hauptschule) wird der 
Name „Jobst-vom-Brandt-Schule“ verliehen.

§ 2
§ 2 der Verordnung über die Organisation der öffentlichen Volks-
schule Waldershof, Landkreis Tirschenreuth, vom 25. Juli 1980 Nr. 
240-3055 g TIR 180 (RABl S. 117) erhält folgende Fassung:
„Die Schule führt die Bezeichnung: Jobst-vom-Brandt-Schule 
Waldershof (Grund- und Hauptschule).“

§ 3
Diese Verordnung tritt am 19. Februar 2007 in Kraft.

Regensburg, 8. Januar 2007
Regierung der Oberpfalz
Dr. Wolfgang Kunert 
Regierungspräsident

NACHRUF
Verstorben ist die ehemalige Regierungsangehörige, Frau

Hedwig   Wendl
am 29. Dezember 2006 im 80. Lebensjahr.

Frau Wendl war vom 16. Mai 1962 bis 30. Juni 1987 bei der 
Regierung der Oberpfalz, zuletzt als Chemotechnikerin im 
Sachgebiet 440 (jetzt 52) tätig.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Januar 2007

Dr. Wolfgang Kunert Michael Scheuerer
Regierungspräsident Personalratsvorsitzender

NACHRUF
Verstorben ist die ehemalige Regierungsangehörige, Frau 

Maria   Brunner
am 10. Januar 2007 im 94. Lebensjahr.

Frau Brunner war vom 29. Juli 1946 bis 31. Dezember bei 
der Regierung der Oberpfalz, zuletzt als Sachbearbeiterin 
im Sachgebiet 110 (jetzt Z 2.1) tätig.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Januar 2007

Dr. Wolfgang Kunert Michael Scheuerer
Regierungspräsident Personalratsvorsitzender

Verordnung zur Änderung der 
Verordnung über das

Landschaftsschutzgebiet 
„Oberer Bayerischer Wald“

vom  15. Dezember 2006

Auf Grund von Art. 11 Abs. 2 in Verbindung mit Art. 10 und 45 Abs. 
1 Nr. 3 sowie Abs. 2 Satz 3 des Bayerischen Naturschutzgesetzes - 
BayNatSchG - (BayRS 791-1-U) in der Fassung der Bekanntmachung 
23. Dezember 2005 (GVBl 2006, S. 2) erlässt der Bezirk Oberpfalz
folgende Verordnung:

§ 1
Die Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bay-
erischer Wald“ vom 13. Oktober 2004 (RABl S. 69) wird wie folgt 
geändert:
1. In der Einleitungsformel werden die Worte „vom 18. August 1998 

(GVBl S. 593), zuletzt geändert durch § 8 des Gesetzes vom 24. 
Dezember 2002 (GVBl S. 975),“ ersetzt durch die Worte „vom
23. Dezember 2005 (GVBl 2006, S. 2)“.
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2. In § 1 Satz 2 wird die Angabe „131.560 ha“ ersetzt durch „1.482 
km²“.

3. § 2 Absätze 1 und 2 erhalten folgende Fassung:
„(1) Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes sind als Über-

sicht in einer Karte M = 1:100.000, die als Anlage Bestandteil 
der Verordnung ist, dargestellt. 

(2) 1Die genauen Grenzen des Landschaftsschutzgebietes sind in 
einer Karte M = 1:5.000 eingetragen, die bei der Regierung 
der Oberpfalz als höherer Naturschutzbehörde niedergelegt 
ist; weitere Ausfertigungen dieser Karte befi nden sich in
unveränderlicher digitaler Form bei den Landratsämtern
Cham und Schwandorf als untere Naturschutzbehörden.“

4. § 6 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
a) In Halbsatz 1 wird nach dem Wort „bedarf“ das Wort „ins-

besondere“ eingefügt.
b) In Nummer 1 Buchstabe a) wird nach der Angabe „(Art. 2

Abs. 2 BayBO)“ das Wort „Fahrsilos“ eingefügt.
c) In Nummer 1 Buchstabe b) werden nach dem Wort „Beton“ 

die Worte „selbständige Mauern einschließlich Stützmauern“ 
angefügt.

d) In Nummer 2 wird nach dem Wort „Camping-“ das Wort
„Zelt-“ eingefügt.

e) In Nummer 6 werden nach dem Wort „Erstaufforstungen“
die Worte „oder Rodungen“ angefügt.

f) Nach Nr. 10 wird folgendes angeführt:
„11. außerhalb von zugelassenen Einrichtungen Modelle

aller Art mit Verbrennungsmotor zu betreiben,
12. in die Landschaft wirkende künstliche Lichtquellen wie 

Laser (z. B. Skybeamer) oder Flutlicht zu betreiben
sowie Feuerwerke abzuhalten,

13. Kletterrouten durch Anbringen von fi xen Sicherungen
neu anzulegen“

g) Die bisherige Nr. 11 entfällt.
h) Die bisherige Nr. 12 wird Nummer 14.
i) In Abs. 3 Satz 3 wird vor die Angabe „Abs. 3“ die Angabe „ 

Abs. 1 Sätze 1 und 5 sowie“
5. § 7 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 3 wird die Angabe „in den Karten (§2 Abs. 1
und 2) gesondert eingetragenen Flächen; maßgebend für den 
Grenzverlauf ist die Karte nach § 2 Abs. 2“ ersetzt durch die 
Angabe „in den Anlagen zum Regionalplan der Region Re-
gensburg entsprechend gekennzeichneten Vorranggebieten 
zur Sicherung der Rohstoffversorgung und zur Ordnung der 
Rohstoffgewinnung“.

b) In Nummer 5 werden die Worte „Maßnahmen des Win-
terdienstes auf Straßen im notwendigen Umfang und zur
Verkehrssicherung“ gestrichen.

6. In § 9 wird der bisherige Absatz 2 gestrichen und der bisherige
Absatz 3 wird zu Absatz 2.

§ 2
Die in § 2 Abs. 1 genannte, beiliegende Karte M = 1:100.000 ist als 
Anlage Bestandteil dieser Verordnung.

§ 3
(1) Diese Verordnung tritt am 1. Februar 2007 in Kraft.
(2) Die Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Oberer

Bayerischer Wald“ wird unter Berücksichtigung der Änderungen 
neu bekannt gemacht.

Regensburg, den 15. Dezember 2006
Bezirk Oberpfalz
Schmid
Bezirkstagspräsident 

Hinweis:
Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 46 Abs. 1 bis 6 BayNat-
SchG beim Verfahren zum Erlass dieser Verordnung ist gemäß Art. 
46 Abs. 7 BayNatSchG unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres nach der Bekanntmachung der Verordnung schriftlich unter 
Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, beim 
Bezirk Oberpfalz geltend gemacht wird.

Verordnung
über das Landschaftsschutzgebiet 

„Oberer Bayerischer Wald“
vom  15. Dezember 2006

Auf Grund von Art. 11 Abs. 2 in Verbindung mit Art. 10 und 45 Abs. 
1 Nr. 3 sowie Abs. 2 Satz 3 des Bayerischen Naturschutzgesetzes 
- BayNatSchG - (BayRS 791-1-U) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. Dezember 2005 (GVBl 2006, S. 2) erlässt der Bezirk 
Oberpfalz folgende Verordnung:

§ 1
Schutzgegenstand

¹Teilgebiete der Naturräume Oberpfälzer Hügelland, Falkensteiner 
Vorwald, Cham-Further Senke, Hinterer Bayerischer Wald, Re-
gensenke, Vorderer Bayerischer Wald, Vorderer Oberpfälzer Wald 
und Hinterer Oberpfälzer Wald in den Landkreisen Cham und 
Schwandorf werden in den in § 2 näher bezeichneten Grenzen als 
Landschaftsschutzgebiet festgesetzt. ²Das Landschaftsschutzgebiet 
hat eine Größe von ca. 1.482 km².

§ 2
Schutzgebietsgrenzen

(1) Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes sind als Übersicht
in einer Karte  M = 1:100.000, die als Anlage Bestandteil der
Verordnung ist, dargestellt.

(2) 1Die genauen Grenzen des Landschaftsschutzgebietes sind in
einer Karte M = 1:5.000 eingetragen, die bei der Regierung
der Oberpfalz als höherer Naturschutzbehörde niedergelegt
ist; weitere Ausfertigungen dieser Karte befi nden sich in unver-
änderlicher digitaler Form bei den Landratsämtern Cham und
Schwandorf als untere Naturschutzbehörden.

(3) Die Karten werden bei den in Absatz 2 genannten Behörden
archivmäßig verwahrt und sind dort während der Dienststunden 
allgemein zugänglich.

Bekanntmachung der Neufassung der
Verordnung

über das Landschaftsschutzgebiet
„Oberer Bayerischer Wald“

Aufgrund von § 3 Abs. 2 der Verordnung zur Änderung der Ver-
ordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer 
Wald“ vom 15. Dezember 2006 wird nachstehend der Wortlaut der 
Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer 
Wald“ in der vom 1. Februar 2007 an geltenden Fassung neu bekannt 
gemacht.

Regensburg, den 15. Dezember 2006
Bezirk Oberpfalz
Rupert Schmid
Bezirkstagspräsident
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§ 3
Schutzzweck

Zweck der Festsetzung des Landschaftsschutzgebietes ist es,
1. die Leistungsfähigkeit des Naturhaushalts zu erhalten und dau-

erhaft zu verbessern, insbesondere
- erhebliche oder nachhaltige Beeinträchtigungen von Natur

und Landschaft zu verhindern,
- den Wald wegen seiner besonderen Bedeutung für den

Naturhaushalt zu schützen,
- die heimischen Tier- und Pfl anzenarten sowie ihre Lebens-

gemeinschaften und Lebensräume zu schützen,
2. die Vielfalt, Eigenart und Schönheit des für die unter § 1 ge-

nannten Naturräume typischen Landschaftsbilds zu bewahren,
3. eingetretene Schäden zu beheben oder auszugleichen.

§ 4
Besondere Vorschriften

1Soweit für das Gebiet des Landschaftsschutzgebietes besondere 
naturschutzrechtliche Vorschriften bestehen, insbesondere solche 
über Naturschutzgebiete, Naturdenkmäler oder über den Schutz von 
Landschaftsbestandteilen und Grünbeständen, bleiben diese unbe-
rührt. 2Gleiches gilt, wenn künftig besondere naturschutzrechtliche 
Vorschriften erlassen werden.

§ 5
Verbote

Im Landschaftsschutzgebiet sind alle Handlungen verboten, die den 
Charakter des Gebiets verändern oder dem in § 3 genannten beson-
deren Schutzzweck zuwiderlaufen, insbesondere alle Handlungen, 
die geeignet sind, die Leistungsfähigkeit des Naturhaushalts, das 
Landschaftsbild, den Naturgenuss oder den Zugang zur freien Natur 
zu beeinträchtigen.

§ 6
Erlaubnis

(1) Der Erlaubnis bedarf insbesondere, wer beabsichtigt, im Land-
schaftsschutzgebiet
1. bauliche Anlagen aller Art im Sinne der Bayerischen

Bauordnung (BayBO) zu errichten, zu erweitern oder ihre
äußere Gestaltung wesentlich zu ändern, auch wenn sie einer 
baurechtlichen Genehmigung nicht bedürfen; hierzu zählen 
insbesondere
a) Gebäude aller Art (Art. 2 Abs. 2 BayBO), Fahrsilos,

Verkaufs- und Ausstellungsstände, Automaten,
b) Einfriedungen aller Art (ausgenommen sockellose Wei-

de- und Forstkulturzäune ohne Verwendung von Beton), 
selbständige Mauern einschließlich Stützmauern,

c) wesentliche Veränderungen der Erdoberfl äche durch
Aufschüttungen, Abgrabungen, Ablagerungen oder in
sonstiger Weise,

2. Straßen, Wege, Plätze oder Park-, Camping-, Zelt-, Sport-,
Spiel- oder Badeplätze oder ähnliche Einrichtungen zu
errichten oder wesentlich zu ändern,

3. Langlaufl oipen, Skiabfahrten, Seilbahnen, Skilifte, Seil- oder 
Schleppaufzüge zu errichten oder wesentlich zu ändern,

4. ober- oder unterirdisch geführte Draht-, Kabel- oder Rohr-
leitungen zu verlegen oder Masten und Unterstützungen
aufzustellen (ausgenommen nicht ortsfeste Anlagen zur
Beregnung von Sonderkulturen und zur Versorgung von
Weidevieh mit Wasser und Zuleitungen zu elektrischen
Weidezäunen und Anlagen, die der Ver- und Entsorgung
von genehmigten Wohn- und Betriebsgebäuden dienen),

5. Gewässer, deren Ufer, den Zu- und Ablauf des Wassers oder
den Grundwasserstand zu verändern oder neue Gewässer
herzustellen oder Verlandungsbereiche von Gewässern oder 
Auebödenbereiche, insbesondere feuchte Wirtschaftswiesen 
oder -weiden sowie regelmäßig überschwemmte Auwälder
durch Dränung oder Gräben zu entwässern oder trocken-

zulegen, umzubrechen oder durch sonstige Maßnahmen 
nachhaltig zu verändern,

6. Erstaufforstungen oder Rodungen vorzunehmen,
7. landschaftsbestimmende Bäume, Hecken oder sonstige

Gehölze außerhalb des Waldes, Findlinge oder Felsblöcke
zu beseitigen,

8. außerhalb von Straßen, Wegen oder Plätzen mit Kraft-
fahrzeugen aller Art zu fahren, diese dort abzustellen oder
Verkaufswagen aufzustellen (ausgenommen zur land- und
forstwirtschaftlichen Bewirtschaftung),

9. außerhalb behördlich zugelassener Plätze zu zelten, Wohn-
wagen abzustellen, dies zu gestatten oder im Rahmen der
Erholungsnutzung offene Feuer zu entzünden,

10. außerhalb von Flugplätzen mit Ultraleichtfl ugzeugen zu
starten oder zu landen oder Flugmodelle zu betreiben,

11. außerhalb von zugelassenen Einrichtungen Modelle aller
Art mit Verbrennungsmotor zu betreiben,

12. in die Landschaft wirkende künstliche Lichtquellen wie
Laser (z.B. Skybeamer) oder Flutlicht zu betreiben sowie
Feuerwerke abzuhalten,

13. Kletterrouten durch Anbringen von fi xen Sicherungen neu
anzulegen

14. Schilder, Bild- oder Schrifttafeln, Anschläge oder Schaukäs-
ten anzubringen (ausgenommen Hinweise auf den Schutz
des Gebiets, behördliche Verbotstafeln, Verkehrszeichen,
Verkehrseinrichtungen, Flusskilometerzeichen, Schilder für 
die Forst- und Waldeinteilung, Warntafeln, Ortshinweise,
Wegemarkierungen oder zulässige Wohn- und Gewerbe-
bezeichnungen an Wohn- und Betriebsstätten, sofern nicht
Leuchtschrift verwendet wird).

(2) Unberührt bleibt die Erlaubnispfl icht für verändernde Maßnah-
men bei Nass- und Feuchtfl ächen sowie Mager- und Trocken-
standorten gemäß Art. 13d Abs. 1 BayNatSchG.

(3) 1Die Erlaubnis ist zu erteilen, wenn das Vorhaben keine der in § 
5 genannten Wirkungen hervorrufen kann oder diese Wirkungen 
durch Nebenbestimmungen ausgeglichen werden können. 2Wird
die Erlaubnis mit Nebenbestimmungen erteilt, kann eine Sicher-
heitsleistung verlangt werden. 3Die Vorschrift des Art. 6a Abs. 1 
Sätze 1 und 5 sowie Abs. 3 BayNatSchG über Ersatzmaßnahmen 
ist entsprechend anzuwenden.

(4) Die zuständige land-, forst- oder fi schereiwirtschaftliche Fach-
behörde ist zu beteiligen, soweit ihre Belange berührt sind.

§ 7
Ausnahmen

Von den Beschränkungen dieser Verordnung bleiben ausgenom-
men:
1. die ordnungsgemäße land-, forst- und fi schereiwirtschaftliche

Bodennutzung im Sinn des Art. 6 Abs. 2 BayNatSchG; unab-
hängig davon gilt jedoch § 6 Abs. 1 Nr. 5,

2. der Bau von land- und forstwirtschaftlichen Straßen und Wegen 
mit einer Fahrbahnbreite von nicht mehr als 3,50 m und ohne
landschaftsstörenden oder dichten Belag; unabhängig davon gilt 
jedoch § 6 Abs. 1 Nr. 5,

3. der Abbau von Bodenschätzen auf den, in den Anlagen zum Re-
gionalplan der Region Regensburg entsprechend gekennzeich-
neten Vorranggebieten zur Sicherung der Rohstoffversorgung
und zur Ordnung der Rohstoffgewinnung,

4. die rechtmäßige Ausübung der Jagd und der Fischerei einschließ-
lich des Jagd- und Fischereischutzes,

5. Maßnahmen zur Unterhaltung von Straßen, Wegen, Gewässern 
und deren Ufern und Dränanlagen, Maßnahmen der Gewässer-
aufsicht,

6. der Betrieb, die Instandsetzung und die ordnungsgemäße Un-
terhaltung von bestehenden Energie-, Wasserversorgungs- oder 
Entsorgungsanlagen sowie von bestehenden Einrichtungen
der Landesverteidigung, der Deutschen Telekom AG und des
öffentlichen Schienenverkehrs,
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7. die zum Schutz, zur Überwachung, wissenschaftlichen Untersu-
chung, Pfl ege oder Entwicklung des Landschaftsschutzgebiets
notwendigen und von den Naturschutzbehörden angeordneten
oder zugelassenen Maßnahmen.

8. die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von baulichen 
Anlagen innerhalb landwirtschaftlicher Hofstellen, soweit dafür 
eine baurechtliche Genehmigung nicht erforderlich ist.

§ 8
Befreiung

Von den Verboten nach § 5 kann gemäß Art. 49 BayNatSchG im 
Einzelfall Befreiung erteilt werden.

§ 9
Zuständigkeiten

(1) Für die Erteilung der Erlaubnis und der Befreiung  ist das
Landratsamt als untere Naturschutzbehörde zuständig, in dessen 
Bereich das Vorhaben ausgeführt werden soll.

(2) Bei Vorhaben der Landesverteidigung und des Zivilschutzes ent-
scheidet über die Befreiung nach Art. 49 Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 
5 BayNatSchG das Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit
und Verbraucherschutz als oberste Naturschutzbehörde.

§ 10
Ordnungswidrigkeiten

(1) Nach Art. 52 Abs. 1 Nr. 3 BayNatSchG kann mit Geldbuße bis
zu fünfzigtausend Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder
fahrlässig eine nach § 6 erlaubnispfl ichtige Maßnahme ohne die 
erforderliche Erlaubnis vornimmt.

(2) Nach Art. 52 Abs. 1 Nr. 6 BayNatSchG kann mit Geldbuße bis
zu fünfzigtausend Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder
fahrlässig einer mit einer Erlaubnis nach § 6 Abs. 1 oder einer
Befreiung nach § 8 verbundenen vollziehbaren Aufl age nicht
nachkommt.

§ 11
Inkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt am 1. Februar 2007  in Kraft
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Bezirk Oberpfalz 

Verordnung zur Änderung  
der Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet  

„Oberer Bayerischer Wald“ vom 20. Mai 2010 

Bekanntmachung 

Der Landkreis Cham hat die nachfolgend abgedruckte Verordnung zur Änderung der Verordnung über das Landschaftsschutz-
gebiet „Oberer Bayerischer Wald“ vom 20. Mai 2010 erlassen. Diese Verordnung wird hiermit gemäß Art. 45 Abs. 2 Satz 3 
Halbsatz 3 des Bayerischen Naturschutzgesetzes amtlich bekanntgemacht. Gemäß Art. 46 Abs. 7 Satz 2 Bayerisches Natur-
schutzgesetz wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der Vorschriften des Art. 46 Abs. 1 bis 6 des Bayerischen Natur-
schutzgesetzes unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Rechtsverordnung schriftlich 
unter Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, bei der für den Erlass zuständigen Behörde (Landratsamt 
Cham, Rachelstraße 6, 93413 Cham) geltend gemacht wird. 

Regensburg, 15. Juni 2010 
Bezirk Oberpfalz 

Franz Löffler 
Bezirkstagspräsident 

Verordnung zur Änderung  
der Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet  

„Oberer Bayerischer Wald“ vom 20. Mai 2010 

Auf Grund von Art. 11 Abs. 2 in Verbindung mit Art. 10 und 45 Abs. 1 Nr. 3 sowie Abs. 2 Satz 3 HS 2 des Bayerischen Natur-
schutzgesetz -BayNatschG- (BayRS 791-1-U) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Dezember 2005 (GVBl 2006, S. 2) 
erlässt der Landkreis Cham folgende Verordnung: 

§ 1

Änderung einer Verordnung 

Die Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer Wald“ vom 15. Dezember 2006 (RABl Nr. 2/2007 S. 8), 
zuletzt geändert mit Verordnung vom 1. Dezember 2009 (Amtsblatt des Landkreises Cham Nr. 41/2009), wird wie folgt geän-
dert: 

Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes werden in einem Teilbereich geändert. 

Die in § 2 Abs. 1 genannte Karte M = 1:100.000 wird entsprechend aktualisiert. 

Die in § 2 Abs. 2 HS 1 genannte Karte M 1:5.000, welche bei der Regierung der Oberpfalz als höhere Naturschutzbehörde 
niedergelegt ist, wird mit einem Kartenausschnitt ergänzt, der die bisherigen Grenzen und die künftig geltenden Grenzen (Ab-
weichungen) darstellt. 

Die in § 2 Abs. 2 HS 2 genannten weiteren Ausfertigungen dieser Karte in unveränderlicher digitaler Form werden als aktuali-
sierte Ausgaben bei den Landratsämtern Cham und Schwandorf als untere Naturschutzbehörden niedergelegt. 

§ 2

In-Kraft-Treten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Cham, 20. Mai 2010 
Landratsamt Cham 

Dankerl 
Landrat 

Herausgeber und Verleger: Regierung der Oberpfalz, 93039 Regensburg. 
E-Mail: regierungsamtsblatt@reg-opf.bayern.de; Telefon: 0941 5680-111 oder -396.
Das Regierungsamtsblatt erscheint in der Regel einmal monatlich (15. eines jeden Monats) und nach Bedarf. Für die inhaltliche Rich-
tigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der externen Beiträge übernimmt die Regierung der Oberpfalz keine Verantwortung. Das Regie-
rungsamtsblatt wird auf den Internetseiten der Regierung der Oberpfalz unter „www.ropf.de“ veröffentlicht.

mailto:regierungsamtsblatt@reg-opf.bayern.de
http://www.ropf.de/
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Bekanntgabe des Land ratsamtes Cham über den 
Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), des 
Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) und des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) - Feststellung der UVP-Pflicht- 

Bekanntgabe des Ergebnisses der Vorprüfung des Ein-
zelfalls gemäß § 3a i. V. m. § 3c UVPG: 

Die Stadt Roding plant die Renaturierung des Grundba-
ches südlich von Wetterfeld (FlNr. 423, Gemarkung Wet-
terfeld). Vorgesehen ist u. a. der Rückbau von Sohlbefes-
tigungen, ein Bachlaufumbau durch die Anlage von Mä-
andern sowie der Einbau von Totholz, Störsteinen und 
Sohlgleiten. Für diese Gewässerausbaumaßnahme wur-
de beim Landratsamt Cham unter Vorlage von Plänen 
die wasserrechtliche Plangenehmigung nach §§ 67, 68 
WHG beantragt. 

Da das Vorhaben in der Liste der umweltverträglich-
keitsprüfungs- (UVP) – pflichtigen Vorhaben in der Was-
serwirtschaft aufgeführt ist, wurde gemäß § 3c UVPG i. 
V. m. Nr. 13.18.2 der Anlage 1 zum UVPG eine standort-
bezogene Vorprüfung des Einzelfalles durchgeführt. Im 
Rahmen dieser Vorprüfung war durch die Behörde eine 
überschlägige Prüfung unter Berücksichtigung der in der 
Anlage 2 zum UVPG aufgeführten Kriterien vorzunehmen 
und festzustellen, ob das Vorhaben erhebliche nachteili-
ge Umweltauswirkungen haben kann und insofern eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung durchzuführen ist. 

Nach Vorliegen der von den zu beteiligenden Behörden 
und Fachstellen abgegebenen Stellungnahmen über 
mögliche Auswirkungen des Vorhabens auf die Umwelt 

wurde festgestellt, dass bei dem geplanten Vorhaben die
Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht 
gegeben ist.  
Das Protokoll der Vorprüfung des Einzelfalls kann im 
Landratsamt Cham, Rachelstr. 6, 93413 Cham, Sachge-
biet Wasserrecht, während der Dienststunden eingese-
hen werden. 

Gemäß § 3a Satz 3 UVPG ist diese Feststellung nicht 
selbständig anfechtbar. 

Cham, 05.05.2011  Landratsamt Cham 
 Martina Altmann, Oberregierungsrätin 

_______________ 

Verordnung zur Änderung der Verordnung über das 
Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer Wald“ 
vom 03. Mai 2011 

Auf Grund von § 20 Abs. 2 Nr. 4 und § 26 Bundesnatur-
schutzgesetz (BNatschG) vom 29.07.2009 (BGBl I 2009, 
2542) in Verbindung mit Art. 12 Abs. 1 und Art. 51 Abs. 1 
Nr. 3, Abs. 2 Satz 3 HS 2 Bayerisches Naturschutz-
gesetzes (BayNatschG) vom 23. Februar 2011 (GVBl 
2011, 82) erlässt der Landkreis Cham folgende Verord-
nung: 

§ 1
Änderung einer Verordnung 

Die Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Obe-
rer Bayerischer Wald“ vom 15. Dezember 2006 (RABl Nr. 
2/2007 S. 8), zuletzt geändert mit Verordnung vom 
20.05.2010 (Amtsblatt des Landkreises Cham Nr. 
19/2010), wird wie folgt geändert: 

Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes werden in 
Teilbereichen geändert. 

Die in § 2 Abs. 1 genannte Karte M = 1:100.000 wird 
entsprechend aktualisiert. 

Die in § 2 Abs. 2 HS 1 genannte Karte M 1:5.000, welche 
bei der Regierung der Oberpfalz als höhere Naturschutz-
behörde niedergelegt ist, wird mit 9 Kartenausschnitten 
ergänzt, die die bisherigen Grenzen und die künftig gel-
tenden Grenzen (Abweichungen) darstellen. 
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Die in § 2 Abs. 2 HS 2 genannten weiteren Ausfertigun-
gen dieser Karte in unveränderlicher digitaler Form wer-
den als aktualisierte Ausgaben bei den Landratsämtern 
Cham und Schwandorf als untere Naturschutzbehörden 
niedergelegt. 

§ 2
In-Kraft-Treten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 

Cham, 03.05. 2011 Landratsamt Cham 
 Franz Löffler, Landrat 

_______________ 

Haushaltssatzung des Landkreises Cham für das 
Haushaltsjahr 2011 

I. 
Aufgrund des Art. 57 ff. der Landkreisordnung erlässt der 
Landkreis Cham folgende Haushaltssatzung: 

§ 1
(1) Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2011 des Landkreises wird hier
mit festgesetzt; er schließt  
1. im Ergebnishaushalt mit 

dem Gesamtbetrag der Erträge von  75.395.353 € 

dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von  75.308.935 € 

und dem Saldo (Jahresergebnis) von        86.418 € 

2. im Finanzhaushalt mit 

a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von  72.403.583 € 

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 70.434.605 € 

und einem Saldo von   1.968.978 € 

b) aus Investitionstätigkeit mit 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von    5.333.190 €

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von   7.547.530 €

und einem Saldo von        -   2.214.340 € 

c) aus Finanzierungstätigkeit mit 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von   1.500.000 € 

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von   1.253.025 € 

und einem Saldo von      246.975 € 

d) und dem Saldo des Finanzhaushalts von           1.613 € 

ab. 

(2) Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für das 
Haushaltsjahr 2011 der Kreiswerke wird hiermit 
festgesetzt; er schließt  
im Erfolgsplan 
bei den Erträgen mit     10.847.505 € 
bei den Aufwendungen mit     10.586.538 € und 

im Vermögensplan 
in den Einnahmen mit    2.620.310 € 
in den Ausgaben mit    2.620.310 € 
 ab. 

§ 2
(1) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitio-

nen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 
1.500.000 Euro neu festgesetzt. 

(2) Kredite zur Finanzierung von Ausgaben nach dem 
Wirtschaftsplan der Kreiswerke sind nicht vorgesehen. 

§ 3
(1) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 

zur Leistung von Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren 
wird auf 3.050.000 Euro festgesetzt. 

(2) Verpflichtungsermächtigungen im Wirtschaftsplan der 
Kreiswerke werden nicht festgesetzt. 

§ 4
(1) Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht ge-

deckten Bedarfs, der nach Art. 18 ff. des Finanzaus-
gleichsgesetzes umzulegen ist, wird für das Haushalts-
jahr 2011 auf 37.315.691,64 Euro (Umlagesoll) festge-
setzt. 

(2) Die Kreisumlage wird in Hundertsätzen aus nachste-
henden, vom Bayerischen Landesamt für Statistik und 
Datenverarbeitung festgestellten Steuerkraftzahlen
und Schlüsselzuweisungen bemessen: 

Grundsteuer A    992.278 € 
Grundsteuer B  8.308.330 € 
Gewerbesteuer   21.534.598 € 
Gemeindeanteil Einkommensteuer   29.451.641 € 
Gemeindeanteil Umsatzsteuer 3.076.057 €
80 % Schlüsselzuweisungen, auf die  
die kreisangehörigen Gemeinden 2010  
Anspruch hatten  20.492.582 €
Summe der Bemessungsgrundlagen 83.855.486 €

(3) Nach Art. 18 Abs. 3 des Finanzausgleichsgesetzes 
werden die Hebesätze für die Kreisumlage wie folgt 
festgesetzt: 
1.  aus der Steuerkraft der Grundsteuer 

  a) für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (A)  44,5 v.H. 

  b) für die Grundstücke (B) 44,5 v.H. 
2.  aus der Steuerkraftzahl der  

Gewerbesteuer  44,5 v.H. 
3.  aus dem Gemeindeanteil an der  

Einkommensteuer   44,5 v.H. 
4.  aus dem Gemeindeanteil an der  

Umsatzsteuer  44,5 v.H. 
5.  aus den Schlüsselzuweisungen 44,5 v.H. 

(4) Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Kreis-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (A)  280 v.H. 

b) für die Grundstücke (B) -- 
2. Gewerbesteuer  300 v.H. 
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(3) Nach Art. 18 Abs. 3 des Finanzausgleichsgesetzes 
werden die Hebesätze für die Kreisumlage wie folgt 
festgesetzt: 
1. aus der Steuerkraft der Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen  
 Betriebe (A)  45,8 v.H. 

b) für die Grundstücke (B) 45,8 v.H. 
2. aus der Steuerkraftzahl der  
 Gewerbesteuer   45,8 v.H. 
3.  aus dem Gemeindeanteil an der  
 Einkommensteuer  45,8 v.H. 
4.  aus dem Gemeindeanteil an der  

Umsatzsteuer  45,8 v.H. 
5. aus den Schlüsselzuweisungen 45,8 v.H. 

(4) Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Kreis-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen  
 Betriebe (A)  280 v.H. 
b) für die Grundstücke (B) -- 

2. Gewerbesteuer   300 v.H. 

§ 5
(1) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen

Leistung von Auszahlungen nach dem Haushaltsplan 
des Landkreises wird auf 5.000.000 Euro festgesetzt.

(2) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan 
der Kreiswerke wird auf insgesamt 1.400.000 Euro 
festgesetzt, und zwar für: 
das Kreiswasserwerk    400.000 Euro 
die Abfallwirtschaft     1.000.000 Euro 

§ 6
--------- 

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2012 in
Kraft. 

Diese Haushaltssatzung wurde am 16.03.2012 vom 
Kreistag Cham beschlossen und nach rechtsaufsichtli-
cher Genehmigung am 16.05.2012 ausgefertigt. 

II. 
Die Regierung der Oberpfalz hat mit RS vom 14.05.2012, 
Az. 12-1512-CHA-31, der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012 hinsichtlich 

a) der in § 2 Abs. 1 der Haushaltssatzung des Landkrei-
ses Cham festgesetzten Kreditaufnahme für den-
Landkreis Cham gemäß Art. 65 Abs. 2 i. V. m. Art. 96 
Satz 1 und Art. 103 Abs. 1 LKrO 

b) des in § 3 Abs. 1 der Haushaltssatzung des Land-
kreises Cham festgesetzten Gesamtbetrages der 
Verpflichtungsermächtigungen im Finanzhaushalt des 
Landkreises Cham gemäß Art. 61 Abs. 4 i. V. m. Art. 
96 Satz 1 und Art. 103 Abs. 1 LKrO 

die erforderlichen rechtsaufsichtlichen Genehmigungen 
erteilt. 

III. 
Der Haushaltsplan des Landkreises und der Wirtschafts-
plan der Kreiswerke für das Haushaltsjahr 2012 liegen 
gemäß Art. 59 Abs. 3 Landkreisordnung in der Zeit vom 
25. Mai 2012 bis einschließlich 01. Juni 2012  während 
der allgemeinen Dienststunden beim Landratsamt Cham, 
Zimmer 124, Rachelstraße 6, 93413 Cham, öffentlich zur 
Einsichtnahme auf. 

Cham, 16.05.2012 Landkreis Cham 
Franz Löffler, Landrat 

_______________ 

Verordnung zur Änderung der Verordnung über das 
Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer Wald“ 
vom 8. Mai 2012 

Der Landkreis Cham erlässt auf Grund von § 20 Abs. 2 
Nr. 4, § 26 des Bundesnaturschutzgesetzes -BNatschG- 
vom 29.07.2009 (BGBl I 2009, 2542) in Verbindung mit 
Art. 12 Abs. 1, Art. 51 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 2 Satz 3 HS 2 
des Bayerischen Naturschutzgesetzes -BayNatschG- 
(BayRS 791-1-UG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23. Februar 2011 (GVBl 2011, 82) folgende Verord-
nung: 

§ 1
Änderung einer Verordnung 

Die Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Obe-
rer Bayerischer Wald“ vom 15. Dezember 2006 (RABl Nr. 
2/2007 S. 8), zuletzt geändert mit Verordnung vom 
03.05.2011 (Amtsblatt des Landkreises Cham Nr. 
16/2011), wird wie folgt geändert: 

Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes werden in 
den Teilbereichen Chamerau Meinzing, Chamerau Le-
derdorn und Hohenwarth Gotzendorf geändert. 

Die in § 2 Abs. 1 genannte Karte M = 1:100.000 wird 
entsprechend aktualisiert. 

Die in § 2 Abs. 2 HS 1 genannte Karte M 1:5.000, welche 
bei der Regierung der Oberpfalz als höhere Naturschutz-
behörde niedergelegt ist, wird mit 3 Kartenausschnitten 
ergänzt, die die bisherigen Grenzen und die künftig gel-
tenden Grenzen (Abweichungen) darstellen. 

Die in § 2 Abs. 2 HS 2 genannten weiteren Ausfertigun-
gen dieser Karte in unveränderlicher digitaler Form wer-
den als aktualisierte Ausgaben bei den Landratsämtern 
Cham und Schwandorf als untere Naturschutzbehörden 
niedergelegt. 

§ 2
In-Kraft-Treten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Regierung der Oberpfalz in Kraft. 

Cham, 08.05.2012 Landratsamt Cham 
Löffler, Landrat 
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Seite 32 Amtsblatt der Regierung der Oberpfalz Nr. 3/2015 

Verordnung zur Änderung der Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet 
„Oberer Bayerischer Wald“ vom 10. Dezember 2014 

Bekanntmachung 

Der Landkreis Cham hat die nachfolgend abgedruckte Verordnung vom 10. Dezember 2014 zur Änderung der Verordnung 
über das Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer Wald“ erlassen. Diese Verordnung wird hiermit gemäß Art. 51 Abs. 2 
Satz 3 Halbsatz 3 des Bayerischen Naturschutzgesetzes amtlich bekanntgemacht. Gemäß Art. 52 Abs. 7 Satz 2 Bayerisches 
Naturschutzgesetz wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 des Bayerischen 
Naturschutzgesetzes unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Rechtsverordnung 
schriftlich unter Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, bei der für den Erlass zuständigen Behörde 
(Landratsamt Cham, Rachelstraße 6, 93413 Cham) geltend gemacht wird.

Regensburg, 6. März 2015
Bezirk Oberpfalz 

Franz Löffler
Bezirkstagspräsident

8. Verordnung zur Änderung der Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer Wald“ vom
10. Dezember 2014

Der Landkreis Cham erlässt auf Grund von § 20 Abs. 2 Nr. 4, § 26 des Bundesnaturschutzgesetzes -BNatSchG- vom 29. Juli 
2009 (BGBl I 2009, 2542) in Verbindung mit Art. 12 Abs. 1, Art. 51 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 2 Satz 3 HS 2 des Bayerischen Natur-
schutzgesetzes -BayNatSchG- (BayRS 791-1-UG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Februar 2011 (GVBl 2011, 
82) folgende Verordnung:

§ 1
Änderung einer Verordnung

Die Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer Wald“ vom 15. Dezember 2006 (Amtsblatt der Regie-
rung der Oberpfalz Nr. 2/2007 S. 8), zuletzt geändert mit Verordnung vom 29. Juli 2014 (Amtsblatt der Regierung der Ober-
pfalz Nr. 9/2014 S. 99), wird wie folgt geändert:

Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes werden in den Teilbereichen der Gemeinden Rimbach, Ortsteil „Thenried“ und 
Neukirchen b. Hl. Blut, Ortsteil „Obere Au“ geändert.

Die in § 2 Abs. 1 genannte Karte M = 1:100.000 wird entsprechend aktualisiert.

Die in § 2 Abs. 2 HS 1 genannte Karte M = 1:5.000, welche bei der Regierung der Oberpfalz als höhere Naturschutzbehörde 
niedergelegt ist, wird mit 1 Kartenausschnitt ergänzt, der die bisherigen Grenzen und die künftig geltenden Grenzen (Abwei-
chungen) darstellt. 

Die in § 2 Abs. 2 HS 2 genannten weiteren Ausfertigungen dieser Karte in unveränderlicher digitaler Form werden als aktuali-
sierte Ausgaben bei den Landratsämtern Cham und Schwandorf als untere Naturschutzbehörden niedergelegt.

§ 2
In-Kraft-Treten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt der Regierung der Oberpfalz in Kraft. 

Hinweis: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften ist gem. Art. 52 Abs. 7 Satz 1 des Bayerischen Naturschutzgesetzes 
(BayNatSchG) vom 23. Februar 2011 (GVBl 2011, 82, BayRS 791-1-UG) unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach der Bekanntmachung der Verordnung schriftlich unter Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, beim 
Landratsamt Cham, untere Naturschutzbehörde, Rachelstraße 6 in 93413 Cham, geltend gemacht wird. 

Cham, 10. Dezember 2014 
Landratsamt Cham 

Löffler
Landrat 

Herausgeber und Verleger: Regierung der Oberpfalz, 93039 Regensburg. 
E-Mail: regierungsamtsblatt@reg-opf.bayern.de; Telefon: 0941 5680-111 oder -396.
Das Regierungsamtsblatt erscheint in der Regel einmal monatlich (15. eines jeden Monats) und nach Bedarf. Für die inhaltliche Rich-
tigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der externen Beiträge übernimmt die Regierung der Oberpfalz keine Verantwortung. Das Regie-
rungsamtsblatt wird auf den Internetseiten der Regierung der Oberpfalz unter „http://www.ropf.de“ veröffentlicht.
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Nr. 41  Donnerstag, den 24. November 2016 

Inhalt 
Bekanntmachungen Landratsamt und Landkreis: 

• 12. Verordnung zur Änderung der Verord-
nung über das Landschaftsschutzgebiet
"Oberer Bayerischer Wald"

• Bekanntgabe des Landratsamtes Cham
über den Vollzug des Wasserhaushaltsge-
setzes (WHG) und des Gesetzes über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG);
Feststellung der UVP-Pflicht für die Stau- 
und Triebwerksanlage "Stufe I" am Kless-
bach in Arrach

• Satzung zur Änderung der Gebührensat-
zung für die öffentliche Abfallentsorung des
Landkreises Cham

Sonstige Bekanntmachungen:  
• Bekanntmachung der Haushaltssatzung des

Zweckverbandes zur Wasserversorung der
"Mitterdorfer Gruppe“ für das Haushaltsjahr
2016

12. Verordnung zur Änderung der Verordnung über
das Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer
Wald“ vom 16. November 2016

Aufgrund von § 20 Abs. 2 Nr. 4 und § 26 des Gesetzes 
über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnatur-
schutzgesetz -BNatSchG-) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 
2542), zuletzt geändert durch Art. 19 G des Gesetzes 
vom 13. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2258), in Verbindung 
mit Art. 12 Abs. 1 Satz 1 und Art. 51 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 2 
Satz 3 HS 2  des Gesetzes über den Schutz der Natur, 
die Pflege der Landschaft und die Erholung in der freien 
Natur (Bayerisches Naturschutzgesetz -BayNatSchG-) 
vom 23. Februar 2011 (GVBl. S. 82, BayRS 791-1-UG), 
zuletzt geändert durch Art. 9a Abs. 16 des Gesetzes vom 
22. Dezember 2015 (GVBl. S. 458) erlässt der Landkreis
Cham folgende Verordnung:

§ 1
Änderung einer Verordnung 

Die Verordnung über das  Landschaftsschutzgebiet 
„Oberer Bayerischer Wald“ vom 15. Dezember 2006 
(RABl 2007 S. 8) in der derzeit gültigen Fassung wird wie 
folgt geändert: 

Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes werden in 
den Teilbereichen Stadt Bad Kötzting - Ortsteil Berg-
häusl, Gemeinde Miltach - Ortsteil Tiefental, Gemeinde 
Rettenbach - Ortsteil Aumbach, Stadt Rötz - Ortsteil 

Hetzmannsdorf, Gemeinde Schönthal - Ortsteil Döfering 
und  Gemeinde Traitsching - Ortsteil Obergoßzell geän-
dert. 

Die in § 2 Abs. 1 genannte Karte M = 1:100.000 wird 
entsprechend aktualisiert. 

Die in § 2 Abs. 2 HS 1 genannte Karte M = 1:5.000, wel-
che bei der Regierung der Oberpfalz als höhere Natur-
schutzbehörde niedergelegt ist, wird mit 6 Kartenaus-
schnitten ergänzt, die die bisherigen Grenzen und die 
künftig geltenden Grenzen (Abweichungen) darstellen. 

Die in § 2 Abs. 2 HS 2 genannten weiteren Ausfertigun-
gen dieser Karte in unveränderlicher digitaler Form wer-
den als aktualisierte Ausgaben bei den Landratsämtern 
Cham und Schwandorf als untere Naturschutzbehörden 
niedergelegt. 

§ 2
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Regierung der Oberpfalz in Kraft. 

Hinweis: 
Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 
BayNatSchG ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Rechtsver-
ordnung schriftlich unter Angabe der Tatsachen, die die 
Verletzung begründen sollen, beim Landratsamt Cham 
geltend gemacht wird. 

Cham, 16. November 2016 Landratsamt Cham 
Franz Löffler, Landrat 

_______________ 

Bekanntgabe des Landratsamtes Cham über den 
Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) und 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) - Feststellung der UVP-Pflicht- 
Bekanntgabe des Ergebnisses der Vorprüfung des 
Einzelfalls gemäß § 3a i. V. m. § 3c UVPG: 

Herr Hermann Geiger, Auf Gut Kless 1, 93474 Arrach ist 
aufgrund eines altrechtlichen Bescheids zum Betrieb der 
Stau- und Triebwerksanlage „Stufe I“ am Klessbach be-
rechtigt. Am 08.04.2016 beantragte Herr Geiger eine 
wasserrechtliche Bewilligung für das zusätzliche Auf-
stauen des Gewässers Klessbach im Stauweiher auf eine 
Höhe von 576,60 m ü. NN. Durch die beantragte Stauer-
höhung im Stauweiher soll die Leistungsfähigkeit der 
Wasserkraftanlage erhöht werden.  

Bayern

LANDKREIS CHAM



Beste Aussichten
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Regierung der Oberpfalz
Amtsblatt

76. Jahrgang Regensburg, 13. März 2020 Nr. 3

Inhaltsübersicht

Kommunale Angelegenheiten und Soziales

Bekanntmachung über die Aufhebung der Zweckvereinbarung
zwischen der Stadt Regensburg und dem Markt Bad Abbach
über die kommunale VerkehrsübenArachung im Gebiet des Marktes Bad Abbach
vom 10. Februar 2020 Az. ROP-SG12-1443.1-9-4-11 22

Bekanntmachung der Satzung zur Änderung der Verbandssatzung
des Zweckverbandes Sparkasse Amberg-Sulzbach vom 18. Februar 2020 Az. ROP-B1-1462.1-1-1-21 22

Bekanntmachung der Zweckvereinbarung
zwischen dem Zweckverband Kommunale Verkehrssicherheit Obeipfalz
und der Verwaitungsgemeinschaft Uffenheim über die kommunale Verkehrsüben/vachung
im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim vom 27. Februar 2020 Az. ROP-SG12-1443.1-8-36-3 23

Wirtschaft, Landesentwicklung, Verkehr

Vollzug des Gesetzes über die Umweltvertragllchkeitsprüfung (UVPG)
und des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG); Antrag der Firma TenneT TSO GmbH auf Plangenehmigung
nach §§ 43, 43 b EnWG, Art. 74 Abs. 6 BayVwVfG zur Änderung der Anbindungen der Freileitungen
an das Umspannwerk (USW) Schwandorf für die Leitung Nr. B82, Leitung Nr. B99, Leitung Nr. B100, Leitung Nr. B 122
Az. ROP-Stabsstelle EnWi-3321.0-2-35 24

Bekanntmachung Durchführung eines Planfeststellungsverfahrens nach §§ 43 ff. Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)
und dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG);
Ostbayernring - Ersatzneubau 380/110 kV-Höchstspannungsleitung Redwitz a. d. Rodach - Schwandor
einschließlich Rückbau der Bestandsleitung;
Abschnitt Umspannwerk Etzenricht - Umspannweik Schwandorf (Ltg. Nr. B 161); hier: Erörterungstermin
Az. ROP-Stabsstelle EnWi-3321.0-2-31 26

Ernährung und Landwirtschaft

Ailgemeinverfügung der Regierung der Oberpfalz
über das Walzen von Grünlandflächen nach dem 15. März vom 2. März 2020 Az. ROP-B6-7361.0-1-1-13 27

Bekanntmachungen der Zweckverbände

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kommunale Verkehrssicherheit Oberpfalz für das Haushaltsjahr 2020 33

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Thermische Klärschlammverwertung Schwandorf für das Jahr 2020 34

Haushaltssatzung des Zwed<verbandes Müllverwertung Schwandorf für das Jahr 2020 35

Haushaltssatzung des Zweckverbandes für Rettungsdienst und Feuerwehraiarmierung Nordoberpfalz
für das Haushaltsjahr 2020 36

Bezirk Oberpfalz

Verordnung des Landratsamtes Schwandorf
Verordnung zur Änderung der Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet
.Oberer Bayerischer Wald" vom 12. Dezember 2019 37

Haushaltssatzung des Bezirks Oberpfalz für das Haushaltsjahr 2020
Bekanntfnachung des Präsidenten des Bezirkstages der Oberpfatzvom 26. Februar 2020 Nr. BHV-2-9012 41
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II.

Die Regierung der Oberpfalz hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 2. März 2020 Az. R0P-SG12-1512.2-3-7-3
mitgeteilt, dass die Haushaltssatzung Keine genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält.

III.

Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung der Bekanntmachung bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung
bei der Geschäftsstelle des Zweckverbandes für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Nordoberpfalz. Ulrich-Schönberger-
Str. 11 a, 92637 Weiden i.d.OPf., während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme auf.

Weiden i.d.OPf., den 3. März 2020

Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Nordoberpfalz

Andreas Meier

Verbandsvorsitzender und Landrat

Bezirk Oberpfalz

Verordnung des Landratsamtes Schwandorf
Verordnung zur Änderung der Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet

„Oberer Bayerischer Wald" vom 12. Dezember 2019
Bekanntmachung

Der Landkreis Schwandorf hat die nachfolgend abgedruckte Verordnung zur Änderung der Verordnung über das
Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer Wald" vom 12. Dezember 2019 erlassen. Diese Verordnung wird hiermit nach Art.
51 Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 3 des Bayerischen Naturschutzgesetztes amtlich bekannt gemacht. Gemäß Art. 52 Abs. 7 Bayerisches
Naturschutzgesetz wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 des Bayerischen
Naturschutzgesetzes unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Rechtsverordnung
schriftlich unter Angabe der Tatsachen, welche die Verletzung begründen sollen, bei der für den Erlass zuständigen Behörde
(Landratsamt Schwandorf Wackersdorfer Straße 80 92421 Schwandorf) geltend gemacht wird.

Regensburg, den 23. Dezember 2019
Bezirk Oberpfalz

Franz Löffler

Bezirkstagspräsident

Verordnung zur Änderung der
Verordnung über das

Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer Wald"
vom 12. Dezember 2019

Aufgrund von §§ 20 Abs. 2 Nr. 4, 26 des Gesetzes über Naturschutz und Landespflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatschG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Juli 2009 (BGBI I S. 2542) und Art. 12 Abs. 1 Satz 1 und Art. 51 Abs. 1 Nr. 3, Abs.
2 Satz 3 HS 2 des Gesetzes über den Schutz der Natur, die Pflege der Landschaft und die Erholung in der freien Natur
(Bayerisches Naturschutzgesetz-BayNatSchG) (BayRS 791-1-UG), in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Februar 2011
(GVB12011, Nr. 4, S. 82), geändert durch Gesetz vom 24. April 2015 (GVBt Nr. 4/2015 S. 73)eriasstdas Landratsamt Schwandorf
folgende Verordnung:

§1

Die Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Oberer Bayerischer Wald" vom 15. Dezemk>er2006 (RABI Nr. 2/2007 S. 8).
zuletzt geändert mit Verordnung vom 5. Januar 2018, wird wie folgt geändert:

Aus dem Geltungsbereich des Landschaftsschutzgebietes werden Teile der Flumummern 643 und 657 der Gemarkung
Bodenwöhr, die in anliegender Karte (Maßstab 1 : 25.000) in roter Fläche dargestellt werden, herausgenommen.

Die in § 2 Abs. 1 der Verordnung genannte Karte Maßstab 1 : 100.000 wird entsprechend aktualisiert.

Die in § 2 ̂s. 2 HS 1 genannte Karte Maßstab 1 : 5000, welche bei der Regierung der Oberpfalz als höhere Naturschutzbehörde
niedergelegt ist, wird mit einem Kartenausschnitt ergänzt, der die bisherige Grenze und die künftig geltende Grenze (Abweichung)
darstellt.

Die in § 2 Abs. 2 HS 2 genannten weiteren Ausfertigungen dieser Karte in unveränderlicher digitaler Form werden als aktualisierte
Ausgaben bei den Landratsämtem Schwandorf und Cham als untere Naturschutzbehörden niedergelegt.
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§2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung Im Amtsblatt der Regierung der Oberpfalz in Kraft.

Schwandorf,12, Dezember 2019

Landratsamt Schwandorf

Thomas Ebeling
Landrat

Hinweis:

Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 BayNatSchG ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
nach Bekanntmachung dieser Rechtsvorschriften schriftlich unter Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen,
beim Landratsamt Schwandorf geltend gemacht wird.

Anlagen
Karte Maßstab 1 : 5000

Karte Maßstab 1 : 25000
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